
ZWISCHEN WIRKLICHKEIT UND TRAUM. OTTO GLEICHMANN 

Am Donnerstag, den 30. Juli 2026 veranstalten wir um 11.00 Uhr eine Pressebegehung und stellen Ihnen
unsere kommende Sonderausstellung in der großen Ausstellungshalle vor:

ZWISCHEN WIRKLICHKEIT UND TRAUM
OTTO GLEICHMANN UND DER EXPRESSIONISMUS IN HANNOVER
1.8. BIS 1.11.26

Mit einer umfassenden Retrospektive rückt das Sprengel Museum Hannover den nahezu vergessenen
hannoverschen Expressionisten Otto Gleichmann (1887–1963) in den Fokus, nachdem sein Werk in Hannover
zuletzt 2001 präsentiert wurde. Die Ausstellung zeigt insgesamt rund 150 Werke aus nahezu fünf Jahrzehnten,
kontextualisiert mit Bildern seiner Frau Lotte Gleichmann-Giese und bedeutenden Künstler*innen aus dem
hannoverschen expressionistischen Umfeld seiner Zeit. Gleichmanns Werk zeichnet sich durch eine
eigenständige expressionistische Bildsprache aus: Seine Bilder bewegen sich zwischen der Darstellung realer
Erfahrungen – etwa des Ersten Weltkriegs oder des modernen Großstadtlebens – und zerrütteten Innenwelten
der dargestellten Figuren, ausgedrückt in dunklen Farben, verzerrten Proportionen und rätselhaften Bildwelten.
Verwunschene Gestalten durchstreifen dicht gedrängte Städtelandschaften oder vergnügen sich in Varietés und
im Zirkus.

Zum Künstler: Otto Gleichmann zählt zur späteren Riege des Expressionismus und war Teil der Hannoverschen
 Sezession. Er studiert in Düsseldorf, in Breslau und Weimar, wurde als Soldat 1916 nach Hannover versetzt und
eröffnete hier kurze Zeit später seine erste Ausstellung. Er blieb bis zu seinem Tod in der Stadt und etablierte
sich als Teil der hiesigen Kunstszene: Bei den Gleichmanns trafen sich regionale und internationale
Künstler*innen.

Berichterstattende und Journalist*innen erhalten ein Ansichtsexemplar des zugehörigen Katalogs: Dieser
erscheint im Snoeck Verlag mit Beiträgen von Claudia Andratschke, Katharina Herrmann, Nora Niefanger, Karin
Orchard und Petra Wenzel und kostet 39 Euro.

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme am 30. Juli um 11.00 Uhr und verbleiben mit freundlichen Grüßen.
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